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Mitteilung 
für die Sitzung des Integrationsrates am 17.02.2022 

 
 

Information über die Neubesetzung der Stelle der Ehrenamtskoordination in 
der Stabsstelle Integration und Sozialplanung  
 
Ab dem 01.01.2022 übernahm Frau Lisa Heinbach, als Nachfolgerin von Frau Sina 
Khatal-Snaoui, die Stelle der Ehrenamtskoordination in der Stabsstelle Integration 
und Sozialplanung (IuS). Die Stelle der Ehrenamtskoordination in der Flüchtlingshilfe 
wurde Ende 2018 mit der neuen Stabsstelle IuS geschaffen.  
 
Aufgaben der Ehrenamtskoordination 
 
Die ehrenamtliche Flüchtlingshilfe stellt einen wichtigen Pfeiler in der Begleitung der 
Geflüchteten in Sankt Augustin dar. Die umfassenden Tätigkeiten der Stadtverwal-
tung hinsichtlich der Unterbringung und der humanitären Versorgung Geflüchteter 
wurden durch eine Vielzahl von Aktivitäten der Ehrenamtlichen ergänzt. Verschiede-
ne ehrenamtliche und kirchliche Initiativen haben nicht nur die humanitäre Versor-
gung erweitert, sondern insbesondere die Grundpfeiler für die soziale Versorgung 
und Integration geschaffen. Durch die Besetzung der Stelle der Ehrenamtskoordina-
tion und damit die Anerkennung des ehrenamtlichen Engagements konnten ver-
schiedene Erfolge erzielt werden. 
 
Wertschätzung, Anerkennung und nachhaltige Integration 
Grundsätzlich wird dadurch die Arbeit der Ehrenamtlichen wertgeschätzt und profes-
sionell begleitet. Dies hat zur Folge, dass Geflüchtete nachhaltig in unsere Stadt in-
tegriert werden können. 
Darüber hinaus stellt die Ehrenamtskoordination einen Aspekt der bürgerfreundlichen 
Kommune dar. Es werden Strukturen für eine beteiligungsfreudige Stadt geschaffen. 
Dafür werden zum einen die Stadtverwaltung und die Ehrenamtlichen und Kirchen 
und freien Wohlfahrtsverbänden vernetzt. 
Dies beispielsweise durch verschiedene Veranstaltungen wie Vernetzungstreffen 
zwischen Vertreterinnen und Vertretern der Stadt mit Ehrenamtlichen.  
Auch dem Bedarf der Ehrenamtlichen nach Informationen und nach einer Schnittstel-
le zwischen der Verwaltung und den Bürgerinnen und Bürgern wird durch die Ehren-
amtskoordination Rechnung getragen.  
 
Netzwerkarbeit und Vermittlung von Ehrenamtlichen  
Durch die Verbesserung der Zusammenarbeit und die Kooperation von Ehrenamts-
koordination und Ehrenamtlichen konnte die Qualität des Engagements verbessert 
und das vorhandene Engagement ausgebaut werden. Seit November 2018 konnten 
eine Vielzahl an Patenschaften unterstützt und aufrechterhalten sowie viele Paten-
schaften zwischen Augustinern und Geflüchteten vermittelt werden. Schwerpunkte 
der Patenschaften liegen vor allem auf der Vermittlung der deutschen Sprache, von 
Wohnraum und Arbeitsstellen. Insbesondere bei den geflüchteten Frauen besteht ein 
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